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100 Jahre 
Frauenstudium

Programm

Tagung Podiumsdiskussion
Die Hälfte der Studierenden sind heute junge Frauen, 
Wissenschaftlerinnen gibt es genügend – warum also 
veranstalten wir einen solchen Tag an der RWTH Aachen?

 Es ist noch gar nicht lange so, dass Frauen studieren, 
 Doktorarbeiten schreiben und Professorinnen sind

 Stolpersteine auf dem Weg zur wissenschaftlichen 
 Karriere gibt es nach wie vor

 Wir wollen wissen:
   
   Wie ist es Frauen in früheren Zeiten 
   gelungen, trotz ihres formellen Ausschlusses 
   von Universitäten und Akademien „gelehrt“  
   zu werden und als Wissenschaftlerinnen tätig 
   zu sein? 

   Was bewog Staat und Universität vor
   rund 100 Jahren, Frauen zum Studium  
   offiziell zuzulassen? 

   Wer waren die ersten Studentinnen, 
   Doktorinnen und Professorinnen in Aachen? 

   Wie studieren, arbeiten und leben Frauen 
   heute an der RWTH – zwischen Exzellenz 
   und  Stolpersteinen? 

   Was verändert sich an einer Hochschule, 
   wenn der Anteil der Professorinnen steigt?

09.30 Begrüßung
  SuperC, Ford-Saal

10-12.45 Frauen in den Wissenschaften – die historische 
  Perspektive, der heutige Stand der Dinge und die  
  Chancen in der Zukunft
  Impulsreferate: Frauen und Gender in den Wissen-
  schaften und an der RWTH, mit  
  Prof. Dr. Christine Roll,
  Geschichte der Frühen Neuzeit; 
  Prof. Dr. Heather Hofmeister, Soziologie/Gender; 
  Prof. Dr. Dr. Dr. Dominik Groß,
  Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin; 
  Prof. Dr. Alexander Markschies, Kunstgeschichte;
  Dr. Carmen Leicht-Scholten,
  Leiterin des Integration Teams der RWTH Aachen

  Tischgespräche: Erfahrungen und Lebenswelten
  von Absolventinnen, Wissenschaftlerinnen und 
  Studentinnen an der RWTH Aachen

17.30-18.15 Gastvortrag:
  Dr. Monika Mommertz, Berlin/Freiburg i.Br.
  „Geschlecht und Wissen. Naturforschung in der 
  (Vor-) Geschichte der Forschungsuniversität“

18.30 SuperC, Ford-Saal

„Exzellenz braucht Frauen – die nächsten hundert Jahre“

Dr. Adelheid Ehmke,
Ehemalige Vizepräsidentin der Universität Luxemburg, 
ehemalige Präsidentin der European Platform of 
Women Scientists

Prof. Dr. Heather Hofmeister, 
Prorektorin der RWTH für Personal und wissenschaftlichen 
Nachwuchs

Prof. Dr. Ursula Nelles, 
Rektorin der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster

Prof. Dr. Rita Süßmuth, 
Bundstagspräsidentin i.R.

Prof. Dr. Margret Wintermantel,
Präsidentin der deutschen Hochschulrektorenkonferenz 

Diskussionsleitung:
Anne Reidt,
Leiterin der Redaktion des ZDF-heute-journals

20.00 Uhr
„Mehr Frauen in Führungspositionen“ 

Unterzeichnung der Nürnberger Resolution für Aachen 
und die Region

„Frauen – Macht – Aufsichtsrat“

Ausstellung
Eröffnung: 13 Uhr – SuperC, SparkassenForum

Themenbereiche

 Frauenstudium vom 18. bis zum 21. Jahrhundert 
 in Daten, Zahlen, Fakten

 „Wären sie Männer gewesen…“ – Wissenschaftlerinnen im 
 Porträt von der Renaissance bis heute

 Studienfächer, Lebenswelten, Selbstzeugnisse von
 Studentinnen an der RWTH Aachen von 1870 bis heute 

 Frauenstudium an der RWTH Aachen zwischen
 Exzellenz und Stolpersteinen


